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Liebe Fachtagungsteilnehmerinnen und Teilnehmer, liebe Leserinnen und Leser

Wir begrüßen Sie ganz herzlich zur Fachtagung Natursteinsanierung und wünschen Ihnen einen erfolgrei-
chen interdisziplinären Austausch sowie viele neue Anregungen für Ihre Arbeit in der Forschung und in der 
Praxis. 

Bei der inzwischen bereits 23. Tagung gehören wiederum zum Kreis der Teilnehmer neben Denkmalpflegern, 
Restauratoren, Architekten und Ingenieuren ausführende Firmen sowie Kollegen aus Forschung und Lehre. 
Die Vorträge und weiterführenden Informationen finden Sie in dem vorliegenden Tagungsband. In Ergän-
zung dazu bietet sich im Foyer der HFT Stuttgart die Möglichkeit, sich an Firmenständen über neue sowie 
altbewährte Produkte und Arbeitsmaterialien zu informieren, Kontakte zu knüpfen und Erfahrungen auszu-
tauschen. Fachliteratur steht Ihnen bereit an den Informationsständen des Fraunhofer IRB Verlages und des 
Landesdenkmalamtes Baden-Württemberg Esslingen zur Verfügung. 
Die diesjährige Exkursion führt uns an den Bodensee zum Kloster und Schloss Salem. Mit zwei Fach vor-
trägen werden auf der Fachtagung in Stuttgart Projektmaßnahmen an diesem herausragenden Kultur-
denkmal in Baden-Württemberg vorgestellt und vor Ort besteht die Möglichkeit, die Instandsetzungen mit 
vier thematischen Führungen vor Augen zu führen und zu diskutieren. 
Zur diesjährigen Tagung in Stuttgart stellen vor allem Gewölbesicherungen sowie Trag- und Formver-
änderungsverhalten historischer Bauwerke einen Schwerpunkt dar. Eine alternative Sicherungsmethode 
wird dabei vorgestellt. 
Historische Naturwerksteinbrüche in Bayern zur Steingewinnung für die Restaurierung von Denkmälern 
 sollen erfasst werden und eine polychrom gefasste Steinskulptur erhält neuen Glanz. 
Den organischen und anorganischen Verschmutzungen an Bauwerksfassaden soll mit verschiedenen 
 Reinigungsverfahren zu Leibe gegangen werden. 

Mit den ausgewählten Themenschwerpunkten und dem Material an den Informationsständen wollen wir 
Ihnen zwei spannende und anregende Tage bieten. Wir wünschen Ihnen einen interessanten fachlichen 
Austausch, viele neue Anregungen und Ideen für Ihre Arbeit.

Gabriele Patitz           Gabriele Grassegger          Otto Wölbert

Vorwort
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